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MCM

MCM HANDTASCHE: ORIGINAL VS. FAKE
Die in München, Deutschland gegründete Marke MCM überzeugt seit den 70er mit ihren klassisch, zeitlosen Modellen im bekannten Monogramm-Muster. Was mit 

cognacfarbenem Reisegepäck begann entwickelt sich heute weiter in eine Marke die elegant zwischen Altbewährtem und modernen Trends balanciert. Neben 
MCMs alten Modellen lassen sich in neuen Kollektionen bunte Farben und innovative Designs entdecken. MCM erfindet sich in jeder Saison neu und bietet so 
seinen Kund*innen Looks von elegant bis ausgefallen. Doch diese Vielfalt und Beliebtheit machen sich auch Fälscher zu nutzen, ein Problem von vielen großen 

Designern. So finden zahlreiche Plagiate ein Zuhause bei unwissenden MCM Bag Liebhaber*innen. Wie sie jedoch ein MCM Fake erkennen können, werden wir 
ihnen im Folgenden erläutern.

PRÜFEN SIE DAS MATERIAL IHRER MCM HANDTASCHE

MCM nutzt für seine Taschen nur die hochwertigsten Materialien. Eine Besonderheit hierbei ist das lang bewährte MCM Leder, auch Visetos Leder genannt. Dabei 
handelt es sich hier um ein Lederimitat, welches der Gründer Michael Cromer 1975 erfand. Die Taschen sind zudem veredelt mit Besätzen aus echtem Leder 

weshalb neue MCM Taschen nach Leder riechen. Riecht ihre Tasche eher nach Chemie oder Kleber ? Dann ist es möglich dass ihre MCM gefälscht ist. Bei den 
beliebten MCM Stark Rucksäcken muss man besonders auf die Nietenverzierung achten. Wenn die Hardware ihres Rucksacks eher leicht ist oder die Farbe gar 

abblättert, kann es sein das ihr MCM Rucksack fake ist. Auch das Innenleben deiner MCM Tasche kann aufschlussreich sein. Das Innenfutter besteht entweder 
aus weichem Nylonsatin oder aufgerautem Leder und sollte nicht knistern oder sich steif anfühlen. Der beliebte MCM Rucksack ist innen meistens schwarz, bei 

anderen Modellen kann die Farbe des Innenfutters aber variieren. Generell gibt es für das Innenleben einer MCM Tasche also keine Faustregel. 

SCHAUEN SIE SICH FORM 
UND GRÖßE  

IHRER MCM HANDTASCHE 
GENAU AN 

MCM bietet verschiedene Formen und Größen von Taschen an. Als erstes kann geprüft werden, ob die Tasche aufrecht stehen bleibt und ihre Form behält. Durch 
die hohe Qualität der MCM Taschen ist dies nämlich gegeben. Bei fake MCM Taschen wird hingegen weniger auf Qualität und eine gute Struktur geachtet. Auch 

die Größen können variieren, da viele Modelle in verschiedenen Größen hergestellt werden. Messen Sie daher die Größe der Tasche, die Höhe, Breite und Tiefe, 
nach und vergleichen diese mit den angegebenen Vorgaben auf der offiziellen MCM Website. Stimmen diese überein, können Sie sicher gehen, dass es sich nicht 

um eine gefälschte Tasche handelt.

MCM
FAQ SECTION - MOST FREQUENTLY ASKED

Kann ich sicher sein, dass FIFTY:FIFTY mir 

Originalprodukte von MCM verkauft ?

Die Beliebtheit von Designer Taschen machen sich 
sehr häufig Fälscher zu Nutzen. Und sie stoppen 
auch nicht vor MCM Produkten. Die erfahrenen 
Mitarbeiter von FIFTY:FIFTY prüfen deshalb die MCM 
Vintage Designerstücke so genau wie möglich auf 
Qualität und Echtheit. Seit 2007 verkauft FIFTY:FIFTY 
schließlich schon ausschließlich einwandfreie 
Designerstücke von über 500 Luxusmarken. 
FIFTY:FIFTYs Second Hand Shop garantiert ihnen 
sogar die Echtheit und zeichnet sich durch seine 
besondere Vertrauenswürdigkeit aus.

Woher kommt MCM ursprünglich ?

MCM steht für Modern Creation München und wurde 
1977 von Michael Cromer, einem 
Gelegenheitsschauspieler, in München ins Leben 
gerufen. Eigentümer ist heute die MCM Products 
AG, die ihren Sitz in Zürich hat. Weltweit werden 
unter dem Namen luxuriöse Handtaschen, 
Reisetaschen, Accessoires und Kleinlederwaren 
verkauft. 1972 gründete Cromer erstmals mit seiner 
Frau einen Friseursalon, namens Modern Coiffeur 
München, in dem sie zunächst die erstentworfenen 
Taschen verkauften. Später wurde das 
Gepäckgeschäft vom Friseurgeschäft getrennt und 
schließlich die Moderne Creation München 
Reisegepäck GmbH gegründet. Der Erfolg währte 
allerdings nicht ewig; erst der deutsche Designer 
Michael Michalsky machte das Unternehmen 
während seiner Arbeit als Kreativdirektor wieder zu 
der Luxusmarke, die sie einst mal war.

Wie viel kosten die Designerstücke von MCM ?

Längst gelten Designertaschen nicht mehr nur als 
bloßes Accessoire. Mittlerweile haben die 
Modellklassiker aller großer Marken einen Status als 
Kultobjekt erreicht. Das und die hervorragende 
Verarbeitung spiegelt sich selbstverständlich auch in 
dem Preis wider. Einhergehend mit Größe und 
Extravaganz des Modells ist auch die Höhe des 
Preises. Der Neupreis einer einfachen Clutch liegt bei 
ungefähr 500 Euro,  während Sie an Koffer nicht 
unter 1000 Euro herankommen werden.  
Auch MCM Vintage Modelle liegen in dieser 
Preisspanne - ein zu guter Deal sollte in Ihnen also 
Misstrauen erwecken. Gleichen Sie die Preise immer 
über die offizielle MCM Website ab und greifen Sie 
auf seriöse Anbieter, wie FIFTY:FIFTY zurück. 

Wie pflege ich meine MCM Taschen ?

Generell empfiehlt MCM vorsichtig mit ihren 
Produkten umzugehen, da beispielsweise direkter 
Kontakt mit Hitze, Schweiß oder Feuchtigkeit die 
Form oder Farbe des Produktes verändern können. 
Wir empfehlen Ihnen deshalb vor dem ersten Tragen 
ein Imprägnierspray aufzutragen um die Tasche vor 
Regen und Nässe zu schützen. Sollte Ihre Tasche 
dann doch einmal etwas feucht geworden sein, 
stellen Sie sie niemals auf die Heizung, denn dadurch 
kann das Material brüchig werden. Stopfen Sie sie 
am besten mit viel Papier aus und lassen sie an der 
Luft trocknen

WERFEN SIE EINEN BLICK AUF DAS LOGO IHRER 
MCM HANDTASCHE 

ACHTEN SIE AUF DIE VERARBEITUNG DER 
PLAKETTE IHRER MCM HANDTASCHE

HABEN SIE EINE AUTHENTIZITÄTSKARTE 
ERHALTEN?

DIE ANGESAGTESTEN MCM MODELLE IM 
ÜBERBLICK

Bei einem Kauf einer MCM Tasche sollte sich auch das Logo genau angesehen werden. Zählen Sie daher die Lorbeerblätter, welche in diesem zu sehen sind. Zur 
linken Seite sind es 9 und zur rechten Seite 8 Blätter. Achten Sie auch darauf, ob das Logo sorgfältig auf die Plakette eingraviert und auf dem Canvas aufgedruckt 
wurde und die Tinte nicht verlaufen ist. Bei MCM fake Taschen sind die Kanten oft sehr unscharf. Außerdem sollten die Übergänge der Logos bei Nähten fließend 

weiter verlaufen und nicht, wie bei einer gefälschten MCM, durch eine Naht unterbrochen werden. 

Kaum eine MCM Tasche weist kein Messingschild auf. Gerade deshalb eignet es sich besonders gut, um ein MCM fake zu erkennen. Die rechteckige Plakette 
hat abgerundete Ecken und wird per Hand mit Schlitzschrauben eingeschraubt. Diese sollten nicht abstehen und mit allen Schlitzen in die Mitte zeigen. Versehen ist 
das Schild mit einem doppelten MCM Schriftzug und dem typischen Lorbeerzweig-Emblem. Unterhalb des Logos befindet sich ein zentriertes ® und der Schriftzug 

„MÜNCHEN“ - die Ü-Pünktchen überragen die restlichen Buchstaben des Wortes dabei leicht. Das wichtigste Merkmal liegt zwischen den beiden unteren 
Schrauben: die Seriennummer. Diese besteht normalerweise aus einem Buchstaben, welcher sowohl an erster als auch an letzter Stelle stehen kann und vier 
Zahlen. Alte Modelle hingegen verfügen oft nur über eine Kombination aus Ziffern. Es macht sich bezahlt, die Anzahl der Zeichen einmal nachzuzählen, denn 

Fälschungen haben oft einen längerstelligen Code.  
Gut zu wissen, ist außerdem, dass die Gravierung eines äußeren Messingschilds ist niemals geschwärzt ist und nur die Produktlinie, welche innen den Hinweis 

“Made in Korea” trägt, ein Lederstück unter der Plakette aufweist. 

Den letzten Anlaufpunkt für einen MCM Fake-Check sollten immer die Schutzhülle und der schriftliche Echtheitsnachweis darstellen -  denn eine echte MCM 
Handtasche zeichnet sich natürlich auch durch eine hochwertige Verpackung aus. Die Designerstücke werden durch einen schlichten weißen Staubbeutel mit 

mittig platziertem MCM Logo geschützt. Dieses sollte deutlich leserlich und nicht verwischt sein. Zusätzlich enthalten sind in einem schwarzen Kuvert, eine 
Authentizitätskarte mit Produktnummer des Artikels und Pflegehinweise. Auf diesem Weg können gefälschte MCM Produkte ohne viel Aufwand und Expertise 

identifiziert werden.

Sie wollen sich den Traum eines MCM Designerstückes endlich erfüllen, aber können sich einfach 
nicht für ein Modell entscheiden? FIFTY:FIFTY hilft ihnen einen Überblick über die angesagtesten 
Modelle zu gewinnen.  
Taschen von MCM gibt es in vielen verschiedenen Farben und Ausführungen. Die bekannteste 
MCM Farbe ist Cognac mit schwarzem Logo und goldenen Details. Es gibt sie aber auch in 
schwarz mit grauem Logo und silbernen Details. Neben diesen typischen Farbkombinationen 
werden aber auch weiße oder schwarze MCM Taschen hergestellt, bei denen das Logo in 
Farben, wie z.B. in blau oder orange, gedruckt wurde. Taschen als Sonderedition haben einen 
farbigen Hintergrund, etwa in blau, gelb, rot oder rosa. Neben den unterschiedlichen Farbmustern 
gibt es auch zahlreiche Modelle. Von kleinen Taschen, über Rucksäcke bis zum Weekender, hat 
man eine große Auswahl. 
Kleine MCM Handtaschen: Unter den kleinen Taschen von MCM hat man die Wahl zwischen 
einer kleinen Schultertasche, der MCM Pochette, bzw. einer MCM Clutch, einer Crossbody 
Bag, einer stilvollen Tragetasche, der Tote-Bag, oder einer Bauchtasche. 
Große MCM Handtaschen: Eins der bekanntesten und beliebtesten Modelle MCMs ist der 
Shopper; dieser wird in die drei Ausführungen “Toni”, “Delmy” und “Liz” unterteilt und bietet genug 
Stauraum für all Ihre wichtigen Dinge. Ein wenig kleiner, aber nicht weniger populär ist die 
Kordelzugtasche, welche auch als MCM Beuteltasche bekannt ist. Sollten Sie auf Reisen gehen, 
kommt dagegen nur die “Traveler Weekender”-Reisetasche in Frage, welche es in drei 
verschiedenen Größen gibt.  
Weitere MCM Accessoires: Neben den typischen Handtaschen, bietet MCM auch Accessoires, 
wie Schlüsselanhänger, Handyhüllen und Portemonnaies, sowie Rucksäcke und Reisekoffer an. 
Die beschriebenen MCM-Klassiker werden immer wieder neu interpretiert. Die Vintage-Jacquard-
Kollektion wird auf der offiziellen MCM Website als “Hommage an die Vergangenheit” beschrieben. 
Sondereditionen, sind also durchaus auch einen Blick wert, wenn man auf ein traditionelles Design 
mit modernem Touch setzt.


